
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Regional engagiert: Koehler-Gruppe fördert Jugendarbeit der Feuerwehr Will-

stätt  

▪ Spende an die Jugendfeuerwehr Willstätt 

▪ Koehler-Gruppe leistet Beitrag zur Nachwuchsarbeit 

▪ Investition in zukünftige Generationen 

Oberkirch, 07.08.2025 – Die Koehler-Gruppe engagiert sich für die Nachwuchsförderung und unterstützt 

die Jugendfeuerwehr Willstätt mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro. Gesellschaftliche Verantwortung 

zu übernehmen, ist ein zentraler Bestandteil der Kultur des Familienunternehmens. 

Koehler-Gruppe leistet Beitrag zur Nachwuchsarbeit 

„Die Feuerwehr leistet einen unverzichtbaren Beitrag für unsere Gesellschaft. Wir wissen, dass wir uns im 

Ernstfall auf sie verlassen können. Genau wie wir als Unternehmen setzt die Feuerwehr in Willstätt um-

fangreich auf Jugend- und Nachwuchsarbeit, um Fachkräfte auszubilden, weshalb für uns die Unterstüt-

zung sehr wichtig ist“, so Kai Furler, Vorstandsvorsitzender der Koehler-Gruppe.  

Anfang Juni bekamen die beiden Vertreter der Feuerwehr Willstätt, Christian Hetzel, Kommandant und 

Tobias Hirsch, Jugendwart der Feuerwehr Willstätt, im Rahmen der Eröffnung des neuen Standorts der 

Koehler-Gruppe in Willstätt, die Spende überreicht. Diese ermöglicht der Jugendfeuerwehr, neben der 

Ausbildung an Fahrzeugen und Geräten der Feuerwehr und dem Erlernen grundlegenden Wissens über 

Brandbekämpfung, Hilfeleistung und Rettung, über das Jahr verteilt auch Zeltlager, Übernachtungen, Aus-

flüge, Videoabende sowie Grillfeste, zu realisieren. „Wir freuen uns sehr über die Spende der Koehler-

Gruppe, mit der wir Material und Ausbildung unserer Jugendfeuerwehr finanzieren“, sagt Tobias Hirsch im 

Rahmen der symbolischen Scheckübergabe. 

Investition in zukünftige Generationen 

Die Förderung zukünftiger Generationen ist für die Koehler-Gruppe und die Feuerwehr Willstätt ein zent-

raler Bestandteil ihrer Arbeit. Koehler setzt auf erstklassige Bildung und hat dafür den Koehler Group Cam-

pus in Willstätt gegründet. Das Zentrum für die betriebstechnische Ausbildung bietet auf mehr als 3.000 

Quadratmetern Fläche fünfmal so viel Platz wie die bisherige Ausbildungswerkstatt und ist mit hochmo-

derner Technik ausgestattet. Die Koehler-Gruppe hat umfangreich in den Aufbau des Ausbildungszent-

rums investiert, in dem 42 junge Menschen zwei Jahre lang die Grundfertigkeiten der Elektronik, Indust-

riemechanik und Mechatronik erlernen.  



 

 
 

 

Abbildung: Übergabe des Spendenschecks an die Jugendfeuerwehr Willstätt. V.l.n.r. Frank Lendowski, 

Vorstand Finanzen und Verwaltung Koehler-Gruppe, Tobias Polley, Bürgermeister Gemeinde Willstätt, 

Tobias Hirsch, Jugendwart Feuerwehr Willstätt, Christian Hetzel, Kommandant Feuerwehr Willstätt, Kai 

Furler, Vorstandsvorsitzender Koehler-Gruppe und Dr. Stefan Karrer, Vorstand Technik der Koehler-

Gruppe.  

Quelle: Koehler Group 

 

 

Nachhaltigkeitsstrategie 2030 

Mit der Spende an die Jugendfeuerwehr Willstätt leistet die Koehler-Gruppe ihren Bei-
trag, um die Nachhaltigkeitsziele im Bereich Erfolgsfaktor Mensch zu erreichen. 

 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbst-durch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2023 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com  

https://www.koehler.com/
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